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UVP für die 3. Piste: Die Öffentliche Auflage der Umwelt-Gutachten wird im Juli 
erwartet, die Mündliche Verhandlung ist Ende August/September 2011 geplant 
Die öffentliche Auflage der behördlichen Umweltverträglichkeits-Fachgutachten (Medizin und 
Umwelthygiene, Fluglärm, Flugsicherheit, Naturschutz, Klima,…) für die 3. Piste in 
Schwechat ist „natürlich“ für die Urlaubszeit Juni/Juli 2011 geplant (mind. 4 Wochen).  
Leider gibt es auch vorweg nur einige Alibi-Bürgerinformation in einigen, meistens kleinen, 
Anrainergemeinden -  nicht aber in den betroffenen Ballungszentren Wiens und 
Niederösterreichs.  
Die wichtige mündliche Verhandlung findet voraussichtlich vom 29.08. bis 9.9.2011 im 
„Multiversum“ statt (Möhringgasse 2-4, 2320 Schwechat).  
Es ist sehr wichtig, dass hier möglichst viele Menschen kommen und ihre Meinung 
kundtun !. Wir sind als Verfahrenspartei zugelassen und werden auch unser Rederecht 
wahrnehmen. Wir werden Sie über den Ablaufplan und eventuelle zeitoptimierte Teilnahme 
informieren sobald alle wichtigen Details bekannt sind  - bitte merken Sie sich den Termin 
vor !  Denn: Die 3te Piste muss unbedingt verhindert werden!  
 
Entweder bei Westwind 100 Starts oder  bei Ostwind 150 Ladungen über den 
Süden Wiens pro Tag  - es wird keine Stille mehr geben !  
Die 3te Piste bringt eine enorme Verschlechterung für den Süd-Westen Wiens. Die Graphik 
unten zeigt die in der UVP eingereichte 3. Piste sowie die geplante Aufteilung der 
Flugbewegungen und die Auswirkungen auf den Südwesten Wien: Egal ob West oder 
Ostwind – es wird nicht mehr still !! 
 
 

 
 
(Zahlen basierend auf dem Plan von 400000 Flugbewegungen pro Jahr ,derzeit ca. 270 000, 
die Anzahl der Flüge pro Tag sind nur jene im SW Wiens, natürlich gibt es wesentlich mehr 
verteilt über die restlichen Routen !) 
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ORF widmet wieder einen Beitrag dem Fluglärm  
Nachdem es bereits 2006 (!) in der Sendung „Volksanwalt“ von Dr. Peter Resetarits um die 
ständig steigende Fluglärmbelastung ging, so wird das Thema auch in der 
Nachfolgesendung „Bürgeranwalt“ von ihm und Volksanwalt Dr. Peter Kostelka behandelt.   
Die Ausstrahlung erfolgt am  Samstag den 4. Juni um 17h30. 
Es werden Vertreter von Bürgerinitiativen aus dem 23. und 10 Bezirk anwesend sein. 
Auch ein Gründungsmitglied unserer Bürgerinitiative wurden am Maurer Berg für die 
Sendung interviewt. 
Bitte nutzen sie alle Möglichkeiten, Ihr Interesse am Thema Fluglärm rund um die Sendung 
„Bürgeranwalt“ zu bekunden: z.B. Redaktion Bürgeranwalt,  marianne.waldhaeusl@orf.at  
oder  Dr. Peter Kostelka,  vaa@volksanwaltschaft.gv.at. 
 
Neue Verhandlungsrunde 
Diverse Medien berichteten über neue Verhandlungen. Tatsächlich haben die Grünen solche 
mit der Austo-Control gefordert (wir berichteten über entsprechende Anträge im Gemeinderat 
sowie eines Antrags der FPÖ zur Abschaffung der Startroute über Liesing) um über die An-  
und Abflugrouten zu verhandeln.  Es scheint aber leider so, als wolle die SPÖ ihren 
Koalitionspartner  – ebenso wie alle anderen bisher - in endlosen Verhandlungen über 
Nebensächlichkeiten kaltstellen. 
 
Wien führt überlegen in der Beschwerdestatistik  
Trotz der irrealen Berechnungen des Flughafens, die Wien als praktisch nicht belastet 
darstellen, spricht die Beschwerdestatistik des Flughafens eine andere Sprache: 
Die Beschwerden sind im Jahr 2010 wieder gestiegen, wobei die Bezirke 23, 14 und 13 die 
„Spitzenplätze“ in der gesamten Ostregion erreichten.  Das Ergebnis ist natürlich auf Grund 
der Bevölkerungszahlen logisch, aber das muss leider immer wieder betont werden !  
DANKE für Ihre Mitarbeit !! 
 
Dies mach vor allem Druck auf die Wiener Stadtregierunge  - deshalb: bleiben oder 
werden Sie aktiv, auch im Jahr 2011: 
 
♦ Beschweren Sie sich, wenn Sie sich gestört fühlen! Rufen Sie zum Ortstarif 
0810 22 33 40 oder mailen Sie umwelttelefonvie@yourccc.com   

 Die Anrufe und Mails werden nach wie vor gezählt und nach Regionen ausgewertet  - daher stärken 

Sie damit unmittelbar die verhandelnden Bürgerinitiative ihrer Region !  

 

♦ Leiten Sie dieses Mail an Freunde und Bekannte weiter 
 

♦ Wenn Sie auf diese Weise diesen Newsletter zum ersten mal bekommen haben und 
weiter informiert werden wollen,  senden Sie bitte eine kurze Nachricht an info@stop-
fluglaerm.at .  Wir werden ihre e-mail Adresse nicht weitergeben und nur alle paar 
Monate oder bei dringenden Anlässen Newsletter verfassen. 
 

♦ Schreiben Sie an Zeitungen und Redakteure, sowie den ORF. Hier einige E-Mail-
Adressen: 

chefredaktion@apa.at; bernhard.ichner@kurier.at; erich.vorrath@kronenzeitung.at; 

chefredaktion@kronenzeitung.at;  karin.krichmayr@derstandard.at; chefredaktion@derstandard.at; 

leserbriefe@derstandard.at; mirjam.marits@diepresse.com; michael.lohmeyer@diepresse.com; 

leser@diepresse.com; chefredaktion@diepresse.com; c.dworak@noen.at;  

mathias.ziegler@wienerzeitung.at; chefredaktion@wienerzeitung.at; a.dohr@bezirksjournal.at; 

redaktion@format.at; redaktion@profil.at; redaktion@news.at;  peter.resetarits@orf.at;  
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Es gibt nun auch ein Kontaktformular der MA22: 
https://www.wien.gv.at/formularserver4/user/formular.aspx?pid=243b95371900481e9ed1335ccec6a26a&pn=B2

d555436411c4af58b94491f3869a470&lang=de&data=%3CDaten%3E%3CSeite1%3E%3CGruppe1%3E%3Ct_

mail%3Epost@ma22.wien.gv.at%3C/t_mail%3E%3Ct_dep%3EWiener%20Umweltschutzabteilung%20(Magist

ratsabteilung%2022)%3C/t_dep%3E%3C/Gruppe1%3E%3C/Seite1%3E%3C/Daten%3E 

 
 
Verhandlungen und Informationsmaterial kosten viel Freizeit, aber auch Geld, bitte daher um 
Ihre Unterstützung: BLZ: 20111  Konto Nr.: 28527364100, „Stop-Fluglaerm“ - Danke! 


